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Jn Sachen der Brauſteuer
Berathung der Militärvorlage in der Kommiſſion hate t überraſchens günſtige Wendung genommen Es iſt

in der erſten Leſung überhaupt nichts zuſtande gekommen und
ob ſich für die zweite Leſung ein beſſeres Ergebniß erwarten
läßt das iſt noch ſtreitig Jn weiten Kreiſen hält man an
der Anſicht feſt daß jedenfalls kein Beſchluß zuſtande komme
der die Grundlage einer Verſtändigung mit der Reichs
regierung biete und infolgedeſſen in wenigen Wochen die Auf
löſung des Reichstages erfolgen werde omit könnte es auch
geſchehen daß über die Steuervorlagen die der Militär
kommiſſion zur Vorberathung überwieſen ſind gar keine ein
ehende Erörterung in dieſer Kommiſſion mehr erfolgt So

möglich und ſelbſt wahrſcheinlich aber dieſer Fall auch iſt ſo
wenig darf doch das Gegentheil als undenkbar betrachtet
werden Vielmehr wird es ſich gerade jetzt da die entſcheiden
den Tage nahen empfehlen daß alle bei den Steuervorlagen
intereſſirten Perſonen noch einmal kurz und bündig und zwar
in Eingaben an die Militärkommiſſion des Reichstages zu

änden ihres Vorſitzenden des Freiherrn v Manteuffel ihren
tandpunkt und ihre Wünſche kennzeichnen
Das gilt insbeſondere von den Angehörigen jener großen

Gewerbe die von der Erhöhung der Brauſteuer bedroht ſind
Zwar braucht die Hoffnung nicht au re zu werden daß
auch im Falle der Annahme der Militärvorlage ſei es der
anzen ſei es der gekürzten andere Hilfsquellen in erſter
eihe eröffnet werden und daß die Brauſteuervorlage Ab

lehnung finde Denn die Abneigung gerade gegen dieſe Vor
lage hat ſo allgemeinen und kräftigen Ausdruck in Petitionen
Broſchüren Zeitungsartikeln Verſammlungen und Vereinen
gefunden daß der Eindruck auf Regierung und Reichstag un
verkennbar und nachhaltig iſt Die Führer faſt aller Parteien
haben ſich mehr oder weniger entſchieden gegen die Verdoppe
lung der Brauſteuer ausgeſprochen Die wenigen Argumente
die zur Vertheidigung der Vorlage insbeſondere von dem
bayriſchen Finanzminiſter und von dem Reichsſchatzſekretär vor
gebracht wurden haben inzwiſchen eine ſchlagende Widerlegung
durch eine Broſchüre des Reichstagsabgeordneten Röſicke erfah
ren auf die wir demnächſt zurückkommen werden Es empfiehlt
ſich ſehr das in dieſer Schrift die bei Art l in Deſſau er
ſchienen iſt enthaltene ſachliche Material auch für neuerliche
Eingaben an die Kommiſſion des Reichstages zu verwerthen
Zwar hat auch Herr v Bennigſen der ſich angelegentlich um
ein Kompromiß in der Militärfrage bemüht ausgeſprochen
daß die finanzielle Bedeckung der Koſten anders geordnet
werden müſſe als der Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes
vorgeſchlagen habe Es iſt daher zu hoffen daß auch er gegen
die Erhöhung der Brauſteuer eintreten werde Aber alle dieſe
Erwartungen und Hoffnungen machen die thatkräftige Be
treibung eines günſtigen Ergebniſſes nicht überflüſſig Je
weniger man mühelos dem Glück vertraut um ſo eher wird
man das Glück verdienen

Die zweite Leſung der Militärvorlage beginnt in der Kom
miſſios an dieſem Donnerstag Sie wird ſich e den etwa
eine Woche hinziehen Kommt abermals nichts zuſtande ſo
wird die Kommiſſion de Aufgabe erledigt finden und ſchwer
lich noch an die ſachliche Berathung der Steuervorlagen gehen
Sollte aber in der n irgend ein poſitiver Beſchluß
gefaßt werden ſo wird ſich auch alsbald die Nothwendigkeit
herausſtellen die Neichsſteuern zu erhöhen Dieſe Konſequenz
ergiebt ſich ſelbſt aus den Anträgen der freiſinnigen Partei
und des Centrums denn auch die Durchführung der zwei
jährigen Dienſtzeit innerhalb der heutigen la kann
unter Umſtänden Mehrausgaben von jährlich 20 Millionen
zur Folge haben Dann wird es ſich fragen ob nicht die
Kommiſſion und das Plenum des Reichstages ſchon zu
dieſem Zwecke eine Erhöhung der Brauſteuer vornehmen
könnte Dem vorzubeugen iſt jedenfalls gegenwärtig die Aufgabe
der Jntereſſenten und wer wäre nicht Jntereſſent bei der Er
höhung einer Steuer auf das verbreiteſte Volksgetränk Daher
iſt es nützlich wenn gerade jetzt der Kommiſſion des Reichs
tages der Beweis geführt wird daß der Widerſtand gegen die
Verdoppelung der VBrauſteuer wenn er ſich auch äußerlich ſeit
der erſten Leſung im Reichstage naturgemäß weniger bethätigt
hat doch weder geſchwunden noch auch nur vermindert iſt ſon
dern daß vielmehr der ganze Widerſtand ungeſchwächt in dem
Augenblicke wieder auflebt in welchem die ſchon als abgewendet

geglaubte Gefahr ſich neuerdings zeigt Es wird keine Mühe
mehr machen die wirthſchaftlichen finanziellen moraliſchen und
hygieniſchen Nachtheile einer Verdoppelung der Brauſteuer
Zammenzufaſſen und wer im einzelnen noch litterariſches

aterigl zu dieſem Behufe ſucht der findet es in aut entiſchen
Darſtellungen und Auszügen in der ſchon erwähnten Broſchüre

des Abgeordneten Röſicke

Dentſches Reich
g Serlin 11 März Geſtern nachmittag empfing S M der

iſer im hieſigen Schloſſe den kommandirenden General des
i rmeecorps General der Kavallerie von Albedyll welcher
Ah auf auch zur kaiſerlichen Frühſtückstafel geladen wurde Am
Soend um 7 Uhr fand zu Ehren des Fürſten und der Fürſtin zu
HewarzburgKiudolſtadi bei dem Kaiſerpaare ein Diner ſtatt
was vormittag hatten der Kaiſer und die Kaiſerin zunächſt erſt
S er eine gemeinſame Spazierfahrt unternommen Nach dem
G oſſe zurückgekehrt arbeitete der Kaiſer mit dem Chef desralſtabes Graf v Schlieffen II und dem General v Hahnke
Rez ch der wiener Pol Korr hat der Vatikan bisher von der

r ſe des Kaiſers Wilhelm nach Rom keine offiztelle
Vattnis erhalten Die katholiſchen Blätter bekamen aus dem
i c die Weiſung ſich aller Auslegungen über dieſe Reiſe zu
Reiche Jn parlamentariſchen Kreiſen wird verſichert der
Fu Flanzler werde den Kaiſer nach Rom begleiten Der

12 März Geſtern mittag empfing S M der Kaiſer
nach Entgegennahme militäriſcher Meldungen die zur Beſichtigung
verſchiedener militäriſcher Etabliſſements hier anweſenden beiden
kaiſerlich öſterreichiſchen Beamten Sektionschef Ritter von
Rockenzann und den Oberintendanten Franz Caucig im Schloſſe
in Audienz Nach Aufhebung der Frühſtückstafel unternahmen
der Kaiſer und die Kaiſerin eine gemeinſame Spazierfahrt Von
derſelben zurückgekehrt blieb der Kaiſer im Arbeitszimmer
Abends 7 Uhr entſprachen der Kaiſer und die Kaiſerin einer
Einladung des Fürſten und der Fürſtin zu StolbergWernigerode
zum Diner Heute vormittag wohnten der Kaiſer und die
Kaiſerin dem Gottesdienſte in der Dom Jnterimskirche bei

Berlin 11 März Der Miniſter von Giers wird auf
ſeiner Rückreiſe von Florenz auf der ruſſiſchen Botſchaft zu
einem zweitägigen Beſuche erwartet

Berlin 11 März Orig Ber Wo iſt Ahlwardt Wie
am Donnerstag warf man heute dieſe Frage auf Diesmal fehlte
er aber wirklich fehlte wo es doch bei dem Titel Bewaffnung
unbedingt ſeine Pflicht geweſen wäre die neulichen Behauptungen
von den 600,000 ſchlechten Solinger Gewehrläufen welche in die
deutſche Armee eingeſchmuggelt worden ſein ſollen auch zu be
weiſen Aber er iſt auf Agitationsreiſen gegangen Er
der früher in Volksverſammlungen ſich brüſtete Ja wenn ich
erſt einmal im Reichstage ſitzen werde dann ſollt Jhr und die
Regierung etwas hören und erleben Kriegsminiſter von
Kaltenborn erklärte die Solinger Gewehrläufe Geſchichte als
eine lügneriſche Mär die unter dieſelbe Kategorie unwahrer
Behauptungen falle wie die Beſchuldigungen gegen die Löwe ſche
Fabrik Hätte nun aber der Kriegsminiſter dieſe Wieder
legung nicht ebenſo gut am Donnerstag vom Stapel
laſſen können in direkter Erwiderung gegen Ahlwardt
Gewiß wäre ein ſolcher Gegenhieb weit wirkſamer
geweſen als die heutige nachträgliche Richtigſtellung
Niemand klammert ſich vielleicht weniger an ſein Miniſterporte
feuille als gerade General v Kaltenborn Stachau er wird den
Tag ſegnen wo er es in andere Hände legen kann Aber nun
ſteht er einmal mitten im Feuer der Militär Vorlage und da iſt
kein Rückzug für den ſonſt verdienſtvollen General möglich
Sollte es wirklich was wir immer noch nicht glauben dieſes
Frühjahr zu neuen Reichswahlen kommen dann dürfte allerdings
ein anderer redegewandterer General iſt es vielleicht Herr
v Goßler die Regierungsvorlage zu vertreten haben Der
Militär Etat wurde heute in zweiter Leſung zu Ende geführt in
ſeinen weſentlichen Theilen nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion
aber die Verhandlungen ſtanden unter dem Zeichen großer

Nervoſität Kann das nach den Vorgängen in der Militär
Kommiſſion Wunder nehmen Nervös gereizt zeigte ſich der
Generalmajor v Spitz der in dem Lächeln des demokratiſchen
Abg Haußmann Hohn leſen wollte nervös dieſer Volksparteiler
in ſeiner Entgegnung und noch gereizter Eugen Richter der
ſich der Sache Haußmann s annahm und von dem nervöſen Prä
ſidenten v Levetzow mitten in ſeinen Ausführungen
unterbrochen wurde Eine heftige Auseinanderſetzung der der
Reichstag in ſtarrem Staunen zuhörte erfolgte zwiſchen Richter
und dem Präſidenten Gelöſt wurde die geſpannte Situation
und Stimmung endlich durch eine gewaltige Lachſalve als der
Referent Abg Hahn bei Titel 51 von verheiratheten
Gebäuden ſprach Das hohe Haus hatte zuerſt den Re
ferenten wegen dieſes ſchlechten Witzes in Verdacht aber Herr
Hahn war doch nur dem klaſſiſchen Text der Erläu
terungen des Etats gefolgt Auch heute blieb der Reichs
kanzer der Militär Debatte fern er hielt ſein Pulver noch für
die General Diskuſſion zur dritten Leſung trocken

Jn Abgeordnetenkreiſen erzählt man eine Aeußerung
des Kaiſers die für die Situation charakteriſtiſch ſein
dürfte Von Seiten der Anhänger der Zedlitz ſchen Schul
vorlage ſo an ſich Se Majeſtät vernehmen laſſen ſei
deren Zurückziehung als ein Akt der Schwäche als ein Zurück
weichen vor einer künſtlich gemachten Erregung der öffentlichen
Meinung dargeſtellt worden und das ſei ganz unrichttg
Nicht zurückgewichen ſei man fondern Se Majeſtät habe ge
rade an ſeiner Ueberzeugung feſtgehalten und ſich einen Verſuch
verſagt ihn in eine andere Richtung zu ziehen Trotzdem
werde die Kriſis des Schulgeſetzes immer als das Zeichen
einer W Regierung hingeſtellt Die Militärvorlage
werde jetzt Gelegenheit geben durch die That zu zeigen wie
ungerecht dieſer Vorwurf ſei Es werde der Beweis ge
liefert werden daß der feſte Wille ſeines Groß
vaters auch in Kaiſer Wilhelm II lebendig ſei

Ueber die Stellung der freiſinnigen Partei zur
Militärvorlage ſchreibt der parlamentariſche Korreſpon
dent der Bresl Ztg

Die Regierung hat keinen Schritt gethan welcher dem
Standpunkte der freiſinnigen Partei irgendwie entgegenkommt
daraus folgt daß auch die freiſinnige Partei keinen Schritt
thun kann der dem Standpunkte der Regierung entgegenkommt
Die freiſinnige Partei iſt r entſchloſſen für die Ein
führung der zweijährigen Dienſtzeit Geldopfer von beträcht
licher Höhe zu bringen ſie r ebenſo einmüthig entſchloſſen
eine gewiſſe Grenze nicht zu ü er Jch bin überzeugt
daß die freiſinnige Partei nicht dahin kommen wird ſich mit
der Regierung zu verſtändigen daß ſie daher bei der Schluß

ne ebenſo zuſammenſtehen wird wie im
ahre 1887 Die freiſinnige Partei bietet der Regierung viel
tie bietet ihr alle Geldmittel die erforderlich ſind um bei

Einführung der zweijährigen Dienſtzeit den gegenwärtigen
Präſenzſtand aufrecht zu erhalten Regierung hat ein
dringendes reſſe daran dieſes Anerbieten nicht zurück
uweiſen Sie hat ein um ſo dringenderes Jntereſſe wenn
ie politiſche ten in Erwägung zieht Ein Konfli t

den die Regi heraufbeſchwören würde wdemokr akte ch dem 3 7f n n
von hier nach Dresden abgereſſt

ntiſemitis
alſo ſolchen Gruppen von de d ie in demſelben Maße abwendet wie die e attel Die ver
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage
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antwortung welche darin läge dieſe Elemente zu begünſtigen
wiegt ſchwer

Ueber das ganz negative Ergebniß der erſten Berathung der
Militärvorlage ſagt die Poſt Ob das Ergebniß ein
günſtigeres geweſen wäre wenn die von Herrn von Bennigſen
in Ausſicht geſtellten Anträge formulirt vorgelegen hätten ſteht
dahin Charakteriſtiſch iſt daß das Centrum ſich ebenſo wie
die Sozialdemokraten gegen alles ablehnend verhalten haben
und insbeſondere auch gegen den freiſinnigen Antrag ſtimmten
Die für dieſes letztere Verhalten von Herrn D Lieber gegebene
Erklärung läßt die Beweggründe nicht mit Sicherheit erkennen
Man würde überhaupt fehlgehen wenn man annehmen
wollte daß mit der erſten Leſung der Vorlage das letzte Wort
in der Sache geſprochen ſei Die Erfahrung hat gelehrt daß
poſitive Ergebniſſe im Reichstage noch zu erzielen ſind wenn
die Kommiſſionsberathungen auch in der zweiten Leſung kein
poſitives Ergebniß lieferten ſondern mit einer Lücke bezüglich
des Hauptpunktes abſchloſſen Ja es iſt ſelbſt dann noch eine
Verſtändigung erzielt worden wenn die Einzelberathung im
Plenum ein ebenſo negatives Ergebniß lieferte

Ueber die weiteren Konſequenzen der Ablehnung
der Militärvorlage in der Kommiſſion des Reichs
tage s gehen nach Meinung der N L die Anſichten noch wirr
durch einander und es iſt müßig ſich dabei länger aufzuhalten
Die allgemeinen vor Augen liegenden Möglichkeiten ücktrittdes Reichskanzlers Reichstagsauflöſung ſpätere Einbringung
einer Vorlage auf veränderten Grundlagen uſw werden im Ge
ſpräche der politiſchen Kreiſe mannigfach erörtert aber ohne allepoſitiven Anhaltspunkte Es fehlt auch nicht an Politikern welche
noch an der Möglichkeit feſthalten im Plenum bei der zweiten
oder dritten Berathung zu einer Verſtändigung zu gelangenJndeſſen ſind dieſe lusſichten nach der ganzen Sachlage und der

kaum mehr zu widerrufenden Stellungnahme der entſcheidenden
Faktoren ſehr Fig Geſtern hat wie verlautet der Reichs
kanzler dem Kaiſer Vortrag über die Sachlage gehalten und heute
hat in Anweſenheit des Grafen Caprivi e hun des Staats
miniſteriums ſtattgefunden Wir können jeden Tag überaus
kritiſche Wendungen erwarten Auf alle Fälle möchten wir unſere
dar gehen auffordern ungeſäumt ſich auf die Möglichkeit
von Neuwahlen zum Reichstage einzurichten

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt offiziös Die Ger
mania will gleich anderen Blättern erfahren Kern der
Reichskanzler habe unmittelbar nach der er itzung der
Militärkommiſſion des e dem Kaiſer Vortraghalten Die Germania iſt ſchlecht unterrichtet Der Reiche

kanzler hat am Freitag bei Sr Majeſtät W keinen Vor
trag gehabt und ebenſowenig hat der Reichskanzler
was die Germ ebenfalls meldet an der geſtern abgehaltenen
Sitzung des Staatsminiſt erium theilgenommen

Die Meldung die gleich anderen Blättern auch wir vorgeſtern
gebracht haben rührt von einem bekannten und ſonſt gut
unterrichteten Parlamentsberichterſtatter her

Das Geſetz über den Verrath militäriſcher Ge
heimniſſe iſt heute von der mit der Vorberathung be
auftragten Kommiſſion des Reichstages in zweiter Leſu
nach den Vorſchlägen des Abg Schneider Hamm nationallib
im ganzen mit 10 gegen 5 Stimmen angenommen
worden

Die deutſch ſpaniſchen Handelsvertragsverhand
Uun gen nehmen jetzt nachdem in Spanien die Wahlen zu den
Kortes vollzogen ſind einen raſcheren Verlauf Jedoch iſt
nicht anzunehmen daß dieſelben bereits vor dem Ablaufe
des gegenwärtigen Proviſoriums zum Abſchluß ge
langen werden Es wird deshalb daran gedacht werden
müſſen das vorläufige Abkommen mit Spanien deſſen Dauer
bis zum 31 März dieſes Jahres läuft auf einige Zeit zu
verlängern Der Bundesrath wird von neuem von ſeiner ihm
durch Geſetz gegebenen Befugniß der zeitweiligen Zubilligung
der Handelsvertrags Zollſätze auch an nicht meiſtbegün
Staaten Gebrauch zu machen und ſich mit einer auf das
kommen mit Spanien r lichen Vorlage noch vor den

aOſterferien zu befaſſen haben

Amtlicher Nachweiſung zufolge find in der Zeit vom
1 Oktober 1892 bis zu Ende Februar 1893 an Brannt
wein 1,821,813 hl gegen 1,630,030 hl im gleichen Zeitraume
des Vorjahres hergeſtellt Davon wurden nach Entrichtung
der Verbrauchsabgabe in den freien Verkehr 986 735 hl gegen
986,173 hl übergeführt Am Schluſſe des Februars verblieb
unter ſteuerlicher Kontrole in den Lagern und Reinigungs
anſtalten ein Beſtand von 694,374 h

Die Jlex Heinze wurde am Sonnabend von der Kom
miſſion in zweiter Leſung mit 11 gegen 9 Stimmen an
genommen

Neuere Nachrichten beſtätigen daß Major von Wiſſf
mann es aufgegeben hat den Dampfer nach dem TanganhyikaSee zu transportiren Der Dampfer ſoll auf dem ſaſe

bleiben Herr von Wiſſmann ſelbſt der am Fieber leidet
wird nach der Küſte zurückkehren

Der auf Beſchluß der Strafkammer des Landgerichtes aus
der Haft entlaſſene Jngenieur Paaſch iſt auf urd
z r mergerichtes neuerdings wieder verhafte

orden

Das im vorigen Sommer für die Grenze mit Rußland er
laſſene Verbot der Ein und Durchfuhr von
Lumpen aller Art von Obſt friſchem Gemüſe Du und
enanntem Weichkäſe iſt aufgehoben worden e Ein

und
u

urchfuhr gebrauchter Kleider ſowie gebrauchter Leib und
Bettwäſche iſt nach wie vor verboten jedoch angeordnet worden



demokratie vorgeworfen daß ſie den Klaſſenhaß fördere

de Kleidungs und Wäſcheſtücke welche Reiſendeüebernint über re Wie mittels der Eiſenbahn oder auf

anderen Wegen zu Lande mit ſich führen und welche ſchon nach
den früheren Beſtimmungen dem Ein und Durchfuhrverbote
nicht unlerlagen einer Desinfektion nicht mehr zu unterwerfen
ſind wenn es ſich nicht um cholerakranke oder der Krankheit

verdächtige Perſonen handelt

Der Rei z der ſchreibt Am 1 April dieſes Jahres
tritt das Reichsgeſetz betreffend die Einführung einer ein
eitlichen Zeitbeſtimmung in Kraft Vorausſichtlich wird

die gleichzeitige und gleichmäßige Annahme der neuen Zeit
timmung in allen Bundesſtaaten in welchen die mittel

europäiſche Zeit nicht ſchon gegenwärtig angewendet wird ohne
Schwierigkeſten vollziehen wenn nicht die öffentlichen Verkehrs
anſtalten ſondern auch die Behörden bei der Ordnung ihres
Dienſtes und bei allen Zeitangaben ſich vom 1 April ab alsbald
ausſchließlich der mitteleuropäiſchen W bedienen wollen Dies

läßt aber dadurch befördern daß auf rechtzeitige Umſtellung
aller öffentlichen Uhren Sorge getragen wird alle öffentlichen
Uhren daher vom Morgen des I April ab alsbald die neue Zeit
anzeigen Zuverläſſige Angaben über die letztere zu erhalten
wird nirgends auf Schwierigkeiten ſtoßen da bei allen Eiſen
bahnſtationen und Telegraphenanſtalten die Abweichung der
neuen Zeit von der Ortszeit bekannt iſt Von dem Reichskanzler
ift denſ Bundesregierungen die Anregung v worden in
dieſem Sinne die Behörden anzuweiſen So iſt zu erwarten
daß der Uebergang zur neuen Zeit raſch in weiten Kreiſen der
Bevölkerung ſogar ohne jede Einwirkung vor ſich gehen wird

Karlsruhe 11 März Anläßlich des morgigen Partei
tages der nationalliberalen Partei bringt deren Haupt
organ die Badiſche Landes zeitung heute einen Zur
Sicherung des Vaterlandes überſchriebenen Leitartikel
in welchem die Annahme der Militärvorlage als
dringende Nothwendigkeit bezeichnet und als nationale
Pflicht der Partei erklärt wird geſchloſſen für die Vor
lage einzutreten Die Vorlage i in der Faſſung der

rn oder nach dem Vorſchlage Bennigſen s angenommen
werden

Dresden 11 März Die internationale Sanitäts
konferenz wurde heute nachmittag 2 Uhr im Gebäude des
Miniſteriums des Auswärtigen eröffnet Staatsminiſter von
Metzſch hielt die Eröffnungsrede in welcher er die Be
deutung der Konferenz hervorhob Darauf wurde zum
Vorſitzenden der preußiſche Geſandte Graf von Dönhoff
gewähle welcher die Verhandlungen einleitete

Hamburg 11 März Die Hamburger Packetfahrt
Geſellſchaft erhöhte den niedrigſten Preis für den
Paſſagierverkehr nach New York auf ſämmtlichen Schnell
dampfern von 120 auf 150 M Der Zuwiſchendeck
verkehr iſt ſeit dem 20 Febr voll aufgenommen

Amberg 11 März Amtliches Wahlergebniß der am 7 d
im zweiten Wahlkreiſe der Oberpfalz Amberg ſtattgehabten
Reichstagserſatzwahl Abgegeben wurden insgeſammt
9185 Stimmen Davon erhielt Bürgermeiſter Jakob Riß in
irſchau Centrum 6773 Fabrikbeſitzer Peter Heindl in
rabitz iberal 1110 und Schuhmacher Johann Sieben

bürger in Nürnberg Sozialdemokrat 591 Stimmen Bürger
meiſter Jakob Riß iſt mithin gewählt

Grandenz 11 März Der Geſellige meldet Bei der
eutigen Präſentationswahl zum rrenhauſe für den Land
chaftsbezirk Kulmer Land iſt der Rittergutsbeſitzer von Kries

riedenau Kreis Thorn gewählt worden
Leipzig 12 März Orig Ber Vor einer Verſammlung

reichstreuer Wähler ſprach heute früh im Saale der Central
halle der Reichstags Abgeordnete Oſann Darmſtadt im
Sinne einer Verſtändigung zwiſchen Regierung
und Reichstag über die Militärvorlage DerReichstagsabgeordnete Goetz präſidirte der von ca 600 Per
ſonen beſuchten Verſammlung und führte einleitend aus daß der

Niedergang alles gewerblichen Lebens das deutſche Volk nicht nur
ängſtlich ſondern auch begehrlich gemacht habe alles rufe
den Staat um Hilfe an welche dieſer unmöglich bringen
könne Von der Syſtemänderung in Amerika erhoffte Redner
eine merklliche Beſſerung unſerer gewerblichen Verhältniſſe und
dieſe Beſſerung müſſe unterſtützt werden durch einen Still
ſtand in der Schaffung von neuen Geſetzen denn
auf dieſem Gebiete herrſche eine bedenkliche Ueber
produktion Es erhielt nunmehr der Abgeordnete Oſann
natl das Wort zu ſeinem Vortrage Eine große eine gewaltige
eit liegt hinter uns und der eben wieder vorübergegangene
odestag des Kaiſers Wilhelm J hat dies wieder beſonders fühl

bar gemacht die Zeit da dieſer große Herrſcher und der eiſerne
Kanzler dem deutſchen Volke die Wege zu einer Einheit gewieſen
haben Jahre lang haben wir in Deutſchland den Blick nach
oben gerichtet das Vaterland nicht aus dem Auge verloren und
heute richten ſich die Blicke der großen Mehrzahl des Volkesniederwärts centrifugale Kräfte und Mächte ſind thätig um
uns die Freude am Vaterlande zu verleiten und auch der Parti
kularismus erhebt kühn ſein Haupt Jenes Wort auf der
Mainzer Katholikenverſammlung Katholiſch iſt Trumpf in
Deutſchland zeigt eine andere gefährliche Richtung welcher
die Regierung ganz verkehrt durch Entgegenkommen zu begegnen
ſucht Die Parkeizerklüftung verleidet die Freude am
politiſchen Schaffen das Schlimme ſei das gegenſeitige Ver
reißen An ein gemeinſames Arbeiten wo jeder das Gute
vom andern nimmt iſt kaum zu denken Es wird der Sozial

predigen denn aber die Handwerker und Agrarier die an
nichts anderes als an ihren eigenen Stand denken nicht
den Krieg aller gegen alle Das politiſch zer
klüftete Leben wirkt auf das wirthſchafliche zurück
fürwahr ein betrübendes Bild n einer Zeit wo
ein überkräftiger Wille hervortritt den Machteinſluß zu erweitern
da müſſen die Mittelparteien mehr Opferfreudigkeit zeigen für dieVerallgemeinerung ihrer Jdeen An Stelle Vismarcke
welcher es wagen konnte ſeinen Willen ſelbſt gegen höhere Ein
flüſſe zur Geltung zu bringen iſt Graf Caprivi getreten ein
Ehrenmann im vollſten Sinne allein der große Zug der große
Geiſt Bimarck s fehlt ihm Vor noch hat Graf
Caprivi geſagt daß kein Wölkchen den politiſchen Horizont trübe
er hat vom Beunruhigungsbacillus geſprochen und geſpottet und

ute verlangt derſelbe Caprivi daß das deutſche Volk das wie
edes andere erzogen ſein will überzeugt iſt von der Nothwendig
eit der Heeresvorlage Und doch iſt die Bewilligung der
Mittel für vie Vertheidigung unſeres Vaterlandeswenn auch unter einigen Abſtrichen nothwendig
Man ſehe nach Frankreich Zu ben Zeit wo unſere Militär
kommiſſion nach 26 Sitzungen ſchließlich zu einein negativen Reſultate
gang beſchloß eine franzöſiſche Militärkommiſſion in 2 Sitzungen
ie viele Millionen erfordernde Errichtung von neuen Cadres

Dieſes ſelbe Land dem wir durch unſere Siege die Waffe derallgemeinen Weorpflicht in die Hand gedrückt haben hat uns
eute in der Durchführung deſſelben weit überholt trotz eines
evölkerungsminus von 10 Millionen Es hat die

Maximalgrenze erreicht und bei uns ſchicken wir jährlich 60,000Palfentabige We wieder heim Unſer Standpunkt muß

n Kein Flecken deutſcher Erde darf jemals von
einem Fremdling betreten werden Wir müſſenſtärker als Frankreich ſ

Beifall folgte dem Redner welchem Prof v Biedermann im
ein und wir können es Ein rieſiger h

chläge folgte Die Verſammlung einigte ſich hierauf zu folgenderrilurung
1 Nachdem die maßgebenden politiſchen und militäriſchen

Autoritäten des Reiches einmüthig erklärt haben eine namhafte
Verſtärkung unſerer Wehrkraft ſei unerläßlich für die Sicher
heit Deutſchlands und die Verbürgung des euro
päiſchen Friedens würde der Reichstag eine ſchwere
Verantwortung auf ſich laden wollte er gegenüber der Militär
vorlage ſich lediglich ablehnend verhalten

2 Schon um des moraliſchen Eindruckes im Jn
lande und Auslande willen wäre ein Scheitern dieſer
Vorlage aufs Tiefſte zu beklagen

3 Soll einmal behufs voller Ausnutzung der verfüg
baren Zahl von Wehrpflichtigen auf die zwel
jährige Dienſtzeit der Jnfanterie herabgegangen
werden ſo erſcheint die Schaffung beſonderer Organi
ſationen zur genügenden Ausbildung der Mann
ſchaften in dieſem verkürzten Zeitraum als unabweisbar

4 Auf der andera Seite dürfte allerdings gerade jetzt
nach einem mehrjährigen ſtarken Rückgange
unſeres ganzen Wirthſchaftslebens eine ſo be
deutende Mehrbelaſtung der Reichsfinanzen einen empfindlichen
Druck auf die Bevölkerung ausüben

5 Es iſt daher dringend zu wünſchen daß die Regierungen
und der Reichstag durch beiderſeitiges Entgegen
kommen zu einer Verſtändigung gelangen welche ebenſo
der Wehrfähigkeit des Reiches wie der wirth
ſchaftlichen Lage des Volkes Rechnung trage

Ausland
Oeſterreich Uugarn Wien 11 März Abgeord

netenhaus Bei der Berathung des Bnudgets bezeichnete der
Ackerbauminiſter Graf Falkenhayn die Klagen bezüglich der
Wirkung der Weinzollklauſel auf das Sinken der
Weinpreiſe vielfach als übertrieben Der Rückgang ſei
auch auf andere Umſtände beiſpielsweiſe auf die gute Ernte
des abgelaufenen Jahres zurückzuführen Behufs Bildungvon Weingenoſſenſchaften ſeien Staats Unterſtützungen

zugeſagt Der Vorſchlag einer Prämienzahlung für den
Hektoliter Maiſche ſei undurchführbar Der Zuſammen
hang einer Herabſetzung des Getreidezolles mit der Abnahme
des GetreideExportes der behauptet wurde ſei unklar Bei
der Berathung der Handelsverträge habe er ſeiner Zeit dem
Hauſe erklärkt der Nutzen welchen man von dieſer Maß
regel erwarte werde ſchwerlich eintreten Bei dem
Getreidehandel ſei das Termingeſchäft unentbehrlich auch
der Kriegsminiſter und der Landesvertheidigungsminiſter
müßten ſich Lieferungen auf Zeit zu vorher feſt
ſtehenden Preiſen ſichern Das Differenzgeſchäft
könne ebenfalls nicht leicht beſeitigt werden
Hierauf bezügliche Verhandlungen zwiſchen den be
er Miniſterien ſeien im Zuge Hierauf vertheidigte
der Miniſter die Vollblutzucht und widerlegte die Be
hauptung wegen der angeblichen Untauglichkeit von Vollblut
pferden bei dem letzten Diſtanzritte Von acht Vollblut
pferden ſei kein einziges verendet Die Abſchaffung des
Spieles bei den Rennen ſei ein frommer Wunſch
Der Miniſter verſicherte alsdann daß er den Bauernſtand
hoch ſchätze Wenn der Bauernſtand das Fundament des
Staates ſein ſolle müſſe er auch die größten Laſten
tragen Der Bauer trage die Laſten darum leichter weil
er im Boden wurzele während das was oberhalb dieſes
Bodens aufgebaut iſt jedem Sturme zum Opfer fallen könne
Der Miniſter ſchloß mit den Worten Trachten Sie dieſem
Saale ſeinen Boden in Ruhe zu erhalten Lebhafter

eifall
Budapeſt 11 März Abgeordnetenhaus Jm Ver

laufe der Kultusdebatte erklärte der Kultusminiſter Graf
Cſaky das Regierungsprogramm ſei von der unerbitt
lichen Logik der Thatſachen diktirt wer die Kompro
mittirung der Autorität des Staates nicht wünſche
müſſe ſich auf dieſe liberale Baſis ſtellen Die all
gemeine obligatoriſche Civilehe müſſe der Reviſion
des Geſetzes vom Jahre 1868 vorausgehen die Bedenken be
treffs der Nationalitäten ſeien unbegründet Die kirchen
politiſchen Reformen von denen einige zu Neujahr ins Leben
treten werden würden die ungariſche Staatsidee kräftigen
Die Regierung werde unter keinen Umſtänden auf ihr Pro

m verzichten Jm weiteren Verlaufe der heutigen
Sitzung kam der Abgeordnete Asboth auf ſeine geſtrige von
Koloman Tisza ausdrücklich Lügen rer Be
hauptung zurück Tisza habe als Miniſterpräſident
den Grafen Kalnoky veranlaßt ſich an den Papſt zu
wenden wegen Einflußnahme der Kurie auf die unga
riſchen Wahlen zu Gunſten der Regierung wofür Tisza
die Preisgabe der NothCivilehe zugeſagt habe Da Tisza
der heutigen erneuten Behauptung Asboth s abermals den
entſchiedenſten h entgegenſetzte forderte der
Abg Julius Horvath den Miniſterpräſidenten auf ſich
ſofort an den Miniſter des Auswärtigen zu wenden und dem
Abgeordnetenhauſe in einer der nächſten Sitzungen Bericht zu
erſtatten Horvath erklärte der Verdacht der Anrufung
eines auswärtigen Machtfaktors durch den ungariſchen
Miniſterpräſidenten dürfe nicht beſtehen bleiben Tisza müſſe
entweder von der gegen ihn erhobenen Anſchuldigung ge
reinigt oder es r Klage gegen ihn erhoben werden Be
ſtätige ſich die Pflichtverletzung Tisza s ſo habe er im
Abgeordnetenhauſe nichts mehr zu ſuchen

Eungland London 11 März Unterhaus Nach
mehr als ſiebenſtündiger Debatte wurde ein Antrag an
genommen zur mee des Kriegsbudgets über
geſen Der Kriegsminiſter Campbell Bannermann
eaniragte r den Präſenzſtand des Heeres für England

und die Kolonien ausgenommen Jndien mit 154,442 Mann
feſtzuſetzen Bannermann erklärte er habe keine Ver
änderungen vorzuſchlagen das ſeit zwanzig Ja Be be
ſtehende Syſtem werde fortgeſetzt werden Die Aus
führung der Abſicht ein Bataillon aus Egypten abzuberufen
und ein anderes Bataillon daſelbſt durch
u erſetzen ſei durch die jüngſten Ereigniſſe nicht nur verhier worden vielmehr ſei eine Verſtärkung noth

wendig en Sobald die gegenwärtige Nothwendig
keit der Vermehrung der Truppen in Egypten vorüber ſei
werde ein Bataillon zurückgezogen werden Das Syſtem
der Organiſirung eines Armeecorps für den auswärtigen
Dienſt ſei aufgegeben dagegen werde eine Feldſtreitmacht von20,000 Mann ſtets für einen jener kleinen Kriege bereit ge
alten die England von Zeit zu Zeit zu führen ge

Sinne einer Verſtändigung auf Grund der Benniaſen ſchen Vor

h e e

nöthigt ſei Die Debatte wurde u vertagt
Unterhaus Der Präſident des Handelsamts Mundella

ein Batgillon Garde

erwiderte auf eine Anfrage die Regierung habe der Kangr
tunnel Geſellſchaft nicht angezeigt daß ſie die Ablehnung
der n r beantragen werde und wolle den
bezüglichen Schritt dem Hauſe überlaſſen Der Parlaments
Sekretär des Auswärtigen Grey bemerkte ebenfalls auf eine
Anfrage das Haus werde erfahren haben daß die Vorlage
betreffend die Annexion Hawaiis durch Nordamerika im
amerikaniſchen r zurückgezogen worden ſei Der
Staatsſekretär des Krieges Campbell Bannermann erklärte
daß noch kein definitiver Beſchluß darüber gefaßt ſei ob ein
Garde Bataillon nach Egypten geſandt werden ſolle

Frankreich Paris 11 März Deputirtenkammer
Die Berathung der Jnterpellation Turrel über die Wirth
ſchaftspolitik der Regierung wurde auf Dienstag feſt
geſetzt Lamarzelle von der Rechten verlangte Mittheilung
der von Herz an verſchiedene politiſche Perſönlichkeiten geſandtenDepeſchen welche Drohungen enthielten Der Conſeilpräſident

Ribot erwiderte der Unterſuchungsrichter Franqueville hätte
verlangt die Abſchrift der zwifchen Herz Reinach und Fontane
ewechſelten Telegramme mit Beſchlag zu belegen Dieſelbenhatten ſich aber in den Poſtarchiven befunden die Telegramme

ſeien vor 2 Jahren vernichtet worden um Raum zu
ſchaffen wenn Abſchriften vorhanden wären ſo würde er
Ribot ſie dem Unterſuchungsrichter mittheilen Der

Zwiſchenfall war damit erledigt
Jnfolge der Ausſagen Soinoury s in der heutigen Ver

handlung des Panama Beſtechungsprozeſſes hat der Juſtiz
miniſter Bourgeois ſeine Entlaſſung eingereicht
mit der Begründung die Ausſage Soinonry s in der geſtrigen
Verhandlung des Pangma Beſtechungsprozeſſes entlaſte ihn
nicht in der Weiſe wie er es für einen Juſtiz miniſter
erforderlich erachte auch habe Soinoury nicht der Wahrheit
gemäß feſtgeſtellt daß er Bourgeois niemals ſeine Er
mächtigung ertheilt habe bezüglich des Panamaprozeſſes Schritte
bei Frau Cottu zu thun Er halte es deshalb für unumgäng
lich nothwendig ſeine Freiheit wieder zu erlangen um jeden
Verdacht zu beſeitigen

Paris 12 März Die Miniſter traten heute vormittag
zu einer Sitzung zuſammen um über die durch den Rück
tritt Bourgeois geſchaffene Lage zu berathen Jn der
Regierung nahe ſtehenden Kreiſen wird angenommen daß die
Kriſis eine partielle bleiben werde Die Miniſter würden
ſich bemühen Bourgeois zu bewegen von ſeinem Entſchluſſe

e e Jedenfalls würde damit Bourgeois ſich vor
em Schwurgericht und vor der Deputirtenkammer ver

antworten könne das Juſtizminiſterium inzwiſchen
interimiſtiſch verwaltet werden Vorausſichtlich würde
Develle daſſelbe interimiſtiſch übernehmen Heute abend findet
wiederum ein Miniſterrath ſtatt

Wegen der Vorgänge in der geſtrigen Verhandlung des
PanamaProzeſſes hat der Chef des Gefängnißweſens
Soinoury ſeine Entlaſſung genommen der in die Affaire
ebenfalls verwickelte Polizei Kommiſſar Nicolle dürfte
ſeines Poſtens enthoben werden Von verſchiedenen
Seiten wird behauptet daß im Senate darüber Aufklärung
verlangt werden würde wie weit Loubet als ehemaliger
Vorgeſetzter von Soinoury für deſſen Vorgehen verant
wortlich ſei
das Vorgehen Soinonry s verantwortlich auch der Conſeil
präſident Ribot habe in dieſer Angelegenheit eine ſchwere
Schuld auf ſich geladen da er obwohl er Soinoury s Treiben
kannte demſelben in den letzten Tagen noch einen wichtigeren
Poſten anvertraut habe Das Journal des Deébats erklärt
die öffentliche Meinung ſei erregt und entrüſtet und verlange
unzweideutige Aufklärungen eine einfache Demiſſion des
Miniſters allein mache dieſelben nicht überflüſſig

Nußland Petersburg 11 März Heute iſt ein
Geſetz betr die Abänderung der Wehrpflichtordnung
wonach die Einſtellung der Rekruten in die Armee bereits am
15 Nov und nicht wie bisher am 1 Febr ſtattfindet ver
öffentlicht worden

Der Novoje Wremja zufolge ſoll am 29 d a St
10 April n St der hundertſte Jahrestag der Ver

einigung Wolhyniens und Podoliens mit Rußland
bei der zweiten Theilung Polens in den genannten Provinzen
namentlich in Kamenz Podolsk und Shitomir feſtlich begangen
werden

Heute abend fand bei dem deutſchen Botſchafter General
v Werder ein glänzender Rout ſtatt welchem die Großfürſten
die Hoſchargen das diplomatiſche Corps und zahlreiche Notabili
täten beiwohnten

Schweden und Norwegen Chriſtiania 11 März
Geſtern und heute fand im Storthing die Debatte betreffend
die beiden zur Konſulatsfrage eingebrachten Anträge ſtatt
Jn der heutigen Sitzung wurde folgender Antrag der Linken
als Nachtrag zum erſten Antrage derſelben eingebracht Das
Storthing ſpricht aus daß eine Verhandlung mit der ſchwe
diſchen Regierung über die Ordnung der Behandlung der
diplomatiſchen Angelegenheiten nur ſtattfinden kann auf freier
Grundlage welche die Prüfung und Beſprechung auch der
eigenen norwegiſchen und ſchwediſchen auswärtigen Angelegen
heiten umfaßt und zwar kraft des Rechtes ſowohl Norwegens
wie Schwedens ſeine auswärtigen Angelegenheiten
unter völlig genügender Verantwortlichkeit in konſtitutioneller
Hin ſicht zu ordnen

Spanien Madrid 11 März Nach einer Meldung
aus Bilbao verurſachte daſelbſt die Wahl eines klerikalen
Deputirten eine lebhafte Unruhe Eine Volksmenge ver
ſuchte in das Rathhaus ein zudringen wurde jedoch durch
Gendarmerie zerſtreut Die Letztere gab dabei einige Schüſſe
ab Die Ruhe iſt noch nicht wiederhergeſtellt zahlreiche
Trupps durchziehen lärmend die Stadt

Griechenland Athen 11 März Der Miniſter des
Jnnern Theotokis hat ſich wie verlautet zur Fort
ſetzung von Verhandlungen über die beabſichtigte Auf
nahme einer Anleihe nach London begeben

Serbien Belgrad 11 März Amtlichen Berichten zu
folge dürfte die Regierung in der Skupſchting über eine Mehr

eit von 9 Stimmen verfügen Das endgiltige Ergebniß
wird erſt übermorgen nach dem Einlangen ſämmtlicher Akten
bekanntgegeben werden

Unter den zu Skupſchtina Abgeordneten gewählten vier
Fortſchrittlern befindet ſich auch Garaſchanin

Bulgarien Sofia 11 März Der Kaſſationshof entſchied
daß die eventuelle Verweiſung des Metropoliten Cle
ment vor die ordentlichen Gerichte nicht einer beſonderen Zu
papengens der kirchlichen Oberbehörde oder des Kultusminiſteriunis

edürfe
Dre Nach einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus

aus Kairo von geſtern iſt der Gouverneur des Suez
Kanals Mahmud Riaz Paſcha ein Sohn des Premier

Zahlreiche Blätter machen den Juſtizminiſter Bourgeois für
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zum Unterſtagtsſekretär im Miniſterlum des Jnnernl worden an Stelle Schukri Paſchas der den Poſlen als
Gouverneur des Suez Kanals erhielt

Pangama Beſtechungsprozeß

Paris 11 März
In der heutigen Verhandlung erklärte Ranc er habe ſich mitemenceau zu Freyeinel begeben um zur Zeit der boulangiſtiſchen

ampagne einen den Jntereſſen der Republik ſchädlichen Prozeß
vermeiden es habe ſich keineswegs darum gehandelt einen
ck auszuüben Der Deputirte Borie ſagte aus eine Per
ichkeit habe ihm 25,000 Fres e für jeden Depu

irten welcher für die Panamavorlage ſtimmen würde Leſſeps
erhob hiergegen Widerſpruch Andrieux erklärieHerz ihm ein Verzeichniß der Checks übermittelt
welche er der Unferſhungongrify mitgetheilt habe Arton

geweigert ihm die Liſte der 104 Deputirten
mitzutheilen weil ſeine Sicherheit kompromittirt werden würde
wenn er dies thäte Er Andrieux glaube an die Authen
tizität der Liſte Reinach s und daran daß mehrere
Deputirte zur Zeit der Abſtimmung über die Panamavorlage
beſte da worden ſeien Hierauf wurden mehrere Ausſagen
welche ſich auf techniſche Fragen der Panamakanal Arbeiten be

gen entgegengenommen hiebaud welcher zahlreiche Be
rechungen in der Provinz behufs Wiederherſtellung der Panama

geſellſchaft hatte erklärte das gerichtliche Verfahren gegen Leſſeps
würde allgemein gemißbilligt Louvigon ſtellte in Abrede daß
er von Leſſeps beauftragt geweſen ſei Chantagrel zu beſtechen

ihrer Ausſage erklärte Frau Cottu wenige Tage nach der
rhaftung ihres Gatten ſei ihr ein angeblich von dem Juſtiz

miniſter Bourgeois ausgehender Vorſchlag gemacht worden die
Verhafteten zum Schweigen zu bewegen denſelben
würde dafür die Freiheit gewährt werden Der Direktor der
öffentlichen allgemeinen Sicherheit Soinoury welcher
ſie zu dem Miniſter Bourgeois führen ſollte habe ihr erklärtdie Freitaſſung aller Verhafteten ſei infolge des Geſtänd
niſſes Leſſeps ger doch verſpreche er die Freiloſſung
ihres Gatten wenn ſie irgend einem konſervativen Deputirten
kompromittirende Schriftſtücke ausliefere Frau Cottu lehnte
dies ab Nach Vernehmung weiterer Zeugen deren Ausſagenohne beſonderes Jntereſſe waren wurde der ehem alige
Miniſter Allain Targs vernommen welcher bekundete
Leſſeps v h rin e Pro ſe sedrgat
wenn er anamaſache n zu Hilfe käme Leſſepsſtellte dies in Abrede ſep
rn n nüen in Halleor kurzem iſt im Verlage von O Harraſſowitz in Leipzig alszehntes Beiheft zu dem von Geh Rath Hartwig in Halle hrraus

rdebepen Centralblatt für Bibliotheksweſen ein Adreßbuch
er deutſchen Bibliotheken erſchienen welches der
rung Bisliothekar Dr Paul Schwenke bearbeitet hat
aſſelbe zählt nicht weniger als 1617 wiſſenſchaftliche Bücher

ammlungen Deutſchlands auf und enthält außerdem in einem
r Anhange mehrere ſtatiſtiſche Tabellen über die betr

othekenDie a der Statiſtik berückſichtigten 1600 Sammlungen von

denen einigermaßen genaue Zahlenangaben vorliegen repräſen
tiren im ganzen einen Beſtand an 27,091,288 Druckwerken und
240,416 Handſchriften der jährliche Vermehrungs Etat beträgt
in Summa 2,323,101 Mark Davon entfallen auf die Provinz
Sachſen 101 Bibliotheken mit 1,068,269 Drucken 8202 Hand
ſchriften und einem Vermehrungs Etat von 88,730 M Jn der
Provinz Sachſen befinden ſich 5 größere öffentliche Bibliotheken
mit 369,042 Drucken 4715 Handſchriften und Etat von 28,700
ferner 33 Bibliotheken der höheren Schulen mit 390,088 Drucken
1638 Handſchriften und 20,361 5 Bibliotheken anderer
wiſſenſchaftlicher Anſtalten mit 111,700 Drucken 45 Handſchriften
und 19,405 18 Behördenbibliotheken mit 84,927 Drucken 609
Handſchriften und 14,465 26 kirchliche Bibliotheken mit
92,295 Drucken 515 Handſchriften und 2444 3 Militär
bibliotheken mit 18,950 Drucken und Etat von 2050 5 Ver
einsbibliotheken mit 33,250 Drucken 259 Handſchriften und
705 6 Privat oder Familienbibliotheken mit 63,017 Drucken
421 Handſchriften und 600 M Vermehrungs Etat

Unter den s Städten unſerer Provinz nimmt ſelbſt
verſtändlich als Univerſitätsſtadt Halle den erſten Rang ein
Dieſelbe beherbergt ein Dutzend ſelbſtändiger größerer Biblio
theken Die umfangreichſte unter ihnen die königliche Uni
verſitätsbibliothek beſitzt 190,000 Bände darunter 408
Jncunabeln und 1832 Handſchriften der Vermehrungs Etat be
trägt 22,220 M jährlich Es exiſtiren von ihr zwei gleich
lautende nach dem Alphabet geordnete Zettelkataloge von denen
einer im Leſeſaal der Benutzung des Publikums freiſteht außer
dem ein Realkatalog in 153 Bänden wovon 24 Bande der von
Ponickau ſchen Bibliothek angehören zwei Handſchriftenverzeichniſſe
in Bandform und ein alphabetiſcher Zettelkatalog von Wiegendrucken
Die Bibliothek wurde 1699 begründet durch Doubletten der Kur
fürſtlichen jetzt Königlichen Bibliothek zu Berlin und durch Ver
mächtniſſe des Herzogs Ludwig von Württemberg 1698 und
des Univerſitäts Kurators Geh Staatsrath Daniel Ludolf
v Danckelmann 1709 Mit ihr wurde in den Jahren
1817523 die Univerſitätsbibliothek zu Wittenberg vereinigt
mit Ausnahme der theologiſchen Werke welche der Bibliothek des

ittenberger Predigerſeminars einverleibt wurden Die Witten
derger Bibliothek war in der zweiten Hälfte des 16 Jahr
hunderts nachdem die ältere Kurfürſtliche Bibliothek 1548 nach
Jena übergeführt war neu begründet und durch Privatſamm
lungen vermehrt worden Unter den letzteren befand ſich die
1789 überwieſene Bibliothek des Geh Kriegsraths Johann Auguſt
v Ponickau welche beſonders reich iſt an Werken zur ſach

den Geſchichte Dieſe Bibliothek für deren Vermehrung ein
eſtimmtes Kapital ausgeſeßzt würde befindet ſich zwar in einem
ebaude mit der Univerſitätsbibliothek iſt aber nach dem Willen
es Stifters geſondert aufgeſtellt und verwaltet Der halleſchen

atbet ſind ferner nach 1810 Beſtände aus aufgebobenen
geiſtlichen Stiftungen der Provinz Sachſen einverleibt beſonders
aus dem Kloſter Berge und der Dombibliothek zu Magde
burg 1825 ſowie aus der Dombibliothek in Halberſtadt d
1827 die juriſtiſchen Handſchriften und Jncunabeln Jn neuerer
eit ſind ihr überwieſen die mediziniſchen Bücherſammlungen der
eh Med Räthe Ernſt Blaftus f 1875 und Peter Kruken

de 1865 und die germaniſtiſche von J ZacherS nuächſt ſoll ihr auch die Bibliotihek des Thüringiſch
t ſiſchen Geſchichts vereins übergeben werden Sie

zt das Recht auf Pflichtlieferungen aus der Provinz Sachſen
9 Gebäude iſt 1878 1880 nach dem Magazinſyſtem erbaut

gri der Univerſität in Verbindung ſteht auch die 1870 be
en Handbibliothek für Studirende im Verwaltungs
4 ände der Univerſität Sie umfaßt ca 3400 Bände und hat

nen Vermehruugsetat von ca 675 M
e Bibliotheken der Univerſitätsinſtitute enthalten

einzelnen Sammlungen im ganzen über 40,000 Bände mit
14,700 M Vermehrungsfonds Umfangreichere Beſtände be

den darunter das Theologiſche Seminar nämlich 2690 Bände
nan riſiſche Seminar ca 1800 Bände 600 das Krimi
Se be Seminar ca 6000 Bände 1800 das Philologiſche

an nar 3500 Bände 900 das Seminar für Staatswiſſen
en über 4000 Bände 700 das Hiſtoriſche Seminar in

m Abtheilungen zuſammen ca 2300 Bände 800 das
wnn z für deutſche Philologie 776 Nummern das Seminar für

bin ſche Philologie 577 Bände das Seminar für engliſcheWege ca 800 Bände die Sternwarte 1420 Bände das
g Milde Inſtitut ca 2500 Werke und 2000 Broſchüren 800
vor neralogiſche Jnſtitut 1000 Bände und 500 Karten das

h arten 2500
das Phyſiologiſche Jnſtitut 1000 Bände c00 das

and wirthſchaftliche Jnſtitut ca 1600 Werke und 2300 Vände

übicenden n r n kommt de von hie Halle
ngarn begründete Ungariſche Nationalbie en g gariſche ralbibliothek von

ie Bibliothek der Kaiſerl Leo poldiniſch Caroliniſchen
deutſchen Akademie der Naturforſcher am Domplaß
enthält ca 60,000 Bände meiſt mathematiſcher naturwiſſenſchaft
licher und mediziniſcher Art Für Ankänfe wurden durchſchnittlich

4030 V verwandt ſonſt geſchieht die Vermehrung hauptſächlich
durch Tauſchverkehr und Geſchenke Die 1731 begründele Bibliothek
hatte 1731 36 ihren Sitz in Nürnberg 1736 1805 in Erfurt
1805 1818 in Erlangen 1819 64 in Vonn 1864 79 in Dresden
ſeien g7 Halle

Die Hauptbibliothek der Francke ſchen Stiftungen
beſitzt 35,904 Bände mit 22 Jncunabeln und ca 472 Handſchriften
ihr Etat beträgt 600 M Sie wurde zum größten Theil durch
Schenkungen und Vermächlniſſe begründet unter weichen die
Sammlungen vom Adjunkten der theologiſchen Fakultät J Fr
Ruopp und Generalſuperintendent Lüders in Halberſtadt beide

1708 des Freiherrn von Canſtein 1719 und Magiſter Achilles
1721 J en Einverleibt wurde ferner vieles aus dem
achlaſſe von Ehr B Michaelis 1791 die Bibliothek des Callen

berg ſchen Institutum Judaicum 1792 und die beſondere Biblio
thek der lateiniſchen Hauptſchule 1834 Auch die Bibelſammlung
der Canſtein ſchen Bibelanſtalt iſt in der Bibliothet aufgeſtellt
Das Gebäude iſt 1726 28 erbaut worden
Die 1868 begründete Bibliothek des Stadtgymnaſiums

enthält ca 5000 Bände und ca 10,000 Programme bei einem Fonds
von 900 M
Die Bibliothek des Realgymnaſiums in den

Francke ſchen Stiftungen wurde 1835 errichtet Sie um
faßt 3741 Bände nebſt ca 20,500 Programmen Etat 510
Seit 1867 iſt mit ihr verbunden die 185 3 vom Hofrath Chr
Keferſtein den Francke ſchen Stiftungen Keferſtein ſche
Bibliothek welche 1762 auf die Naturwiſſenſchaften beſon
ders Mineralogie und Geologie bezügliche Bücher enthält

Obet 6 1772 n h et s e g h nbergamtes zählt 16 zände und 535 Handſchriften
2580 M
Die Bibliothek des Königlichen Landgerichts

welche 1879 unter Einverleibung eines Theiles der Bücherſamm
lungen der vormaligen Kreisgerichte in Halle Eisleben und
Merſeburg begründet wurde enthält ca 2500 Bände 713

Ueber die Marienbibliothek am Marktplatz iſt in der
Saale Zeitung 1889 Nr 90 94 von Dr Jahn ausführlich
berichtet worden Sie berückſichtigt beſonders hiſtoriſche Theologie
Orts Provinzial und Landesgeſchichte Jhren Beſtand bilden
22,624 Bände darunter über 300 Jncunabeln und andere Selten

ev wo Broſchüren 161 Handſchriften und 179 Urkunden

Die 1740 geſtiftete Biblio thekderOſtindiſchen Miſſions
anſtalt in den Francke ſchen Stiftungen enthält ca 800 Bände
über Miſſionsweſen Theologie und Geographie Der Ver
mehrungsfonds beträgt 500 M

Von bedeutendem Werthe iſt die ſeit 1844 beſtehende durch
Geſchenke und Austauſch vermehrte Bibliothek der Deutſchen
Moxrgenländiſchen Geſellſchaft welche ca 20,000
Bände 250 Handſchriften ca 100 Jnſchriften 372 Münzen u ſ w
enthält Einverleibt wurden die Bibliotheken der 1890 verſtorbenen

Orientaliſten Joh Gildemeiſter und Heinr Thorbecke
Jm Mineralogiſchen Jnſtitut ſind zwei Fachbibliotheken unter

gebracht die Bibliothek der Halleſchen Naturforſchen
den Geſellſchaft welche 1834 begründet wurde und aus ca
5400 Bänden beſteht ſowie die 1850 errichtete Bibliothek des
Natur wiſſenſchaftlichen Vereins für Sachſen und
Thüringen die ca 4700 Bände enthält

Was die Benutzung der Bibliotheken anbelangt ſo ſind unter
denſelben die Univerſitätsbibliothek und die Marienbibliothek ſog
öffentliche Bibliotheken und allgemein zugänglich Die Benutzung

werden kann und daß aus dieſem Grunde auch die Entſenbung
r re wbnnnsg zur mündlichen Erörterung des Planes keinen

Zweck bhat

Seehauſen Altm 12 März Orig Mitth Geſtern wurde
in der Nähe von Campt in der Elbeinlage die von den Fluthen
des Stromes e Leiche eines jungen Mädchens auf
gefunden Alle Anzeichen ſprechen dafür daß wohl ein Raub
mord vorliegt denn dem Mädchen das im Rücken eine tieſe
Wunde zeigt fehlten ſaſt ſämmtliche Kleidungsſtücke Die Leiche
hat ſchon längere Zeit im Waſſer gelegen ß

Der königl preußiſche MilitärJntendatur Aſſeſſor Marcard
in Erfurt iſt zum Mitglied der Disciplinarkammer da
ſelbſt ernannt

Sondershanſen 12 März Orig Mitth Geſtern mittag
ertönten die Feuerſignale Es birannte in der engen Lohſtraße
und bei dem ſtarken Weſtwinde ſtanden überraſchend ſchnell drei
Häuſer in Flammen Dem thatkräftigen Eingreifen der raſch
herbeigeeilten Feuerwehr gelang es dem weitern Vordringen des
verheerenden Elements zu wehren Um 3 Uhr war die Gefahr
beſeitigt doch blieben einige Züge der Feuerwehr mit einer
Spritze bis heute morgen zur Stelle Leider verunglückhte
ein Feuerwehrmann durch einen Sturz von der Leiter und müßte
anſcheinend innerlich ſchwer verletzt nach dem Landkrankenhauſe
gebracht werden

Ortrand 12 März Orig Mitth Ein wegen Unterſchlagung
aus Senftenberg flüchtig gewordener Landbriefträger wurdeim Großkoſchener Forſt erhängt gefunden Der Anglücküche
hat um wenige Mark ſeine alte Mutter und ſeine Frau mit
7 unerzogenen Kindern in das Elend geſlürzt

Handels und Verkehrs Nachrichten
Preussisehe Hypotheken Aktien Bank In der Haupt

versammlung am 11 d wurden der Geschäftsbericht und der Bericht
der Prüſungs Kommission entgegengenommen und die mit einem Rein
gewinne von 798,835 78 M abschliessende Bilanz genehmigt Auf Grund
derselben besehloss die Versammlung die Vertheilung einer Pividende
von 6 Proz wie im Vorjahre die sofort zur Auszahlung gelangte
Die in Rücksicht auf die zu erwartenden neuen Normativbestimmungen
vorgeschlagenen Statutenänderungen wurden einstimmig angenommen
Ebenso wurde die vorgeschlagene Erhöhung des Aktienkapitals
von 9,960,000 M auf 15,900,000 M genehmigt und dabei das Kuratorium
ermäcehtigt den Zeitpunkt und die Form der Durchführung dieser Pr
höhung festzusetzen Den alten Aktionären soll auf je 3600 M alte
Aktien eine neue Aktie zu 1200 M zur Verfügung gestellt werden

Der Kölnischen Zeitung wird aus dem Walzwerkverband
nahestehenden Kreisen geschrieben dass von der Errichtung eines
Walzwerkssyndikates nach dem AMAuster des Kohlensyndikats
nrehts bekannt sei Die rheinisch westfälische Gruppe wählte
lediglich einen Ausschuss der die Verlängerung des Verbandes in
seiner jetzigen Form vorbereiten solle

Zahlungseinstellung AMailand 11 März DieBanca di depositi e seonti in Catania ist insolvent Mebr als
7 Millionen Le sind bei verſehlten Spekulationen verloren gegangen

Dividenden Dem Vernehmen nach stellt ch bei der
Preblitzer Braunkohlen Aktien Gesellsohaft die Dividende
für die Stammaktie wieder auf 30 AI für die Prioritätsaktie auf 60 M

Dem meldet man aus Wien Wie verlautet ergiebt der Ab
schluss der Dux Bodenbacher Bahn eine Summe die zur Zahlung
von 5 Proz Dividende ausreicht Der Verwaltungsrath solle demnächst
entscheiden ob der verfügbare Betrag etwa wegen der Steuerunsprüche
der Stadt Teplitz in Reserve zu stellen sei Der Reingewinn der
Aussig Teplitzer Eisenbahn steht hinterm vorjährigen nur um
etwa 25,020 fl zurück obwohl die Einnahmen bei Jahressehluss einen
Ausfall von über 106,000 tl gezeigt hatten Der Reingewinn von

68 Mill entspricht einer Verzinsung des Aktienkapitals mit 32 0 Proz
wovon 20 Proz wie 1891 die Aktionäre empfangen die Rescrveſonds
erhalten 360,009 I Vortrag 420 ,000 fl 1891 460,000 fl Der Rein
gewinn der Preussischen Bodenkredit Aktienbank beträgt
2,72/,487 M 1891 2,966,092 Aſ davon gehen ab 277,487 M zum Re

ſolcher geſchieht durchweg entweder im Leſezimmer oder durch
Entleihen von Büchern Zu erſterer iſt jeder Gebildete auf
Nennung ſeines Namens und Standes zugelaſſen zum Entleihen
nur derjenige welcher durch Stellung und ſonſtige perſönliche
Verhältniſſe genügende Sicherheit gewährt und ſich darüber aus
weiſen kann oder andernfalls die ſchriftliche Bürgſchaft einer
geeigneten Perſönlichkeit beibringt Ueber die einzelnen Be
nutzungsbeſtimmungen geben anusführliche Reglements weitere
Auskunft 477 Benutzung der übrigen Bibliotheken ſind in erſter
Linie die Angehörigen der betreffenden Anſtalt Behörde des
Vereins oder Jnſtiluts berechtigt andere bedürfen beſonderer
Genehmigung der Bibliotheksvorſtände

Die der halleſchen Univerſitätsbibliothek dem Umfange nach am
nächſten kommende Bücherſammlung in der Provinz iſt die Fürſtl
Stolberg Wernigerodiſche Bibliothek mit 162,000
Bänden 1150 Handſchriften und 10,000 Karten Nächſt Halle
beſitzt Erfurt die meiſten und reichhaltigſten Bibliotheken

Wie hieraus erſichtlich iſt für das nutrimentum spiritus
der Provinz Sachſen und vor allem der Stadt Halle reichlich
geſorgt Möge auch die Benutzung der Bibliotheken mit dem
Anwachſen mindeſtens gleichen Schritt halten C H

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Leipzig 12 März Der noch jetzt an der hieſigen Univerſität

wirkende Gelehrte kaiſerl ruſſ wirklicher Staatsroth Profeſſor
Dr Stümpell begeht dieſer Tage ſein 60jähriges Doktor
ju biläum Die Univerſität Königsberg bei der ſ Z der
e promovirte richtete an denſelben ein Glückwunſch

reiben

Provinzial Nachrichten
Mühlhauſen 12 März Orig Mitth Die St Petri

kürche wird demnächſt einen umfaſſenden Um und Neubau
erfahren Heute wurde in dem Hauſe der letzte Gottesdienſt ge
halten Derſelbe geſtaltete ſich zu einer erhebenden Feier Der
ſehr tüchtige Kirchengeſangverein Nicolai Petri brachte dabei
den Paſſionsgeſang von J Rheinberg t Aufführung Jn
er geſtrigen Stadtverordneten Sitzung kam die Regu
lirung der Gehälter der Lehrer am eheund Realprogymnaſium zur Verhandlung Nach vorauf
egangener nicht öffentlicher Sitzung wurde einſtimmig diev tſetzung der Gehälter der betreffenden Lehrer nach dem

Normaletat und zwar unter Zugrundelegung des
Alteretats beſchloſſen auch ſoll die usführung
dieſes Beſchluſſes bereits am 1 April d S eintreten
Ein Ul an Müller aus Heldra wurde im Stalle durch den
Huſſchlag eines Pferdes ſo ſchwer am Unterleibe verletzt daß er
der Verwundung erlag Geſtern wurde an ſeinem reich mit
Blumen und Kränzen geſchmückten Sarge im Garten des
Lazareths eine weihevolle militäriſche Leichenfeier ab

ehalten Dann wurde die Leiche nach dem Heimathsorte des
wiglerbenen gebracht wo am Nachmittag die Beerdigung er

olgte

Erfurt 12 März Mit der kommenden Woche wird Hr
Oberbürgermeiſter Schneider nach längerer Krankheit die
Leitung der ſtädtiſchen Geſchäfte wieder übernehmen Die
StadtverordnetenVerſammlung wählte an Stelle des
zum Bürgermeiſter von Stolp i P berufenen Stadtraths Matthes
den Staädtrath Paul Ruckdeſchel in Gera

Torgau 12 März Betreffs des 23 et Torgau
RNieſa theilt der Herr Regierungspräſident zu Merſe
burg im Auftrage des Miniſters der öffentlichen Arbeiten mit

servefonds It91 282,982 AI und 95,808 Al Sonderrückläge 250,00 M
Tantièmen 1891 260,000 Die Dividende wird wieder wit 7 Proz
vorgeschlagen Zum Vortrage bleiben dann 100,000 M wozu noch der
vorſähbrige Vortrag von 140,000 A hinzutritt Der Aufsichtsratn der
Sehblesischen Gasgesellsehaft beantragt wieder 35,500 M Ab
schreibungen und 7 Proz Dividende In der Hauptversawwlung
soll auch über Aufnahme einer Anleihe zur Deckung der Baukosten
für die bereits ausgeführte Erweiterung der Gasanstalt Beuthen Be
schluss geſasst werden Der Gross Lichterfelder Bauverein
weist an Robgewinn 128,526 M 1891 98,873 an Reingewinn
74,3833 M auf 1891 41,730 und wird eine Dividende von 3 Proz

1691 2 Proz vertheilen Von der neuen Baurdnung wird ce Ge
sellschaftt nicht berührt Die Oesterreichische Noräwest
dampfsehiffahrts Gesellschaft besechloss für 1892 nur 2 Proz
Dividende zu vertheilen

Amerikanische Mais und Weizen Vorräthe
Wasbington 11 März Dem Ackerbaubericht zufolge beträgt
der in den Händen der Pächter befindliche Mais vorrath
626,847,370 Bushel oder 389/10 Proz letzter Ernte Ausfuhr
letzten Jahres 191 Alilliopen Bushel Weizen vorrath
135 Millionen Bushel 36 Millionen Bushel weniger als März 1892

Eisenbahn Einnahmen Lübeeck 11 März Die Einnahmen
der Lübeck Büchener Eisenbahn betrugen im Vebrusr 1893 vor
läuſig 276,203 A gegen 318,860 AI im Februar 1892 mithin weniger
42,4597 M Die Gesammteinnahmen vom 1 Januar bis Ende Februar
1893 betrugen vorläufig 543,946 gegen 1892 weniger 85,693 M
Wien 11 März Die Rohb Einnahmen der Orientbahnen betrugen
in der 7 Woche 12 bis 18 Febr 262,549 01 Fres Zunahme gegen
das Vorjahr 85,314 56 Fres Seit Beginn des Betriebsjahres 1 Jan bis
18 Febr 1893 betrugen die Einnahmen 1,209,848 25 Fres Abnahme
gegen das Vorjahr 15,416 31 Pres

Buenos Ayres 11 März Telegr Goldagio 217,00
Rio de Janeiro 11 März Telegr Wechsel aut London 127

f bedeutet über unter Null
FallſWuebs

Wasserstünde

S aglse und Vnstrut
Triern Brückenpegel II NMarz f 90 12 März F 0,82 J 18
Weissentels Oberpegel 2,84 t ,64do Unterpegel 134 2e e 2Halle UVnterhaupt 12 März 2,16 13 März 2,12 4
Trotha do 12,70 t 2,67 3Alsleben Oberpegel I1 März 2,64 12 März t 2,61 3
do Untervegel d 68 7 11 2Kalbe Oberpegel t 1,80 7 1,68 2 2do Unlerpegel 2,08 t 2,021 6 e

Moldau Iseor Eger Blbhe
März Fall Wuehs l März Fall Wuchs

Budweis 1I1 m 0,04 2 P Torgau 12
Prag 1,42 16 P WittenbergJungbunzlau a8 3 P Rosslau 2 3,501 1Laun 1,o05 4 P harby 2 r3 801 5Pardubitz 1,60 50 P Magdeburg 3,391 2
Braadeis 1,68 27 PTangermüudel 8,97 8Aeiniek re à Wittenberge 1 3,87 1Leitmeritz 1,88 14 Dömitz Peg 3,34 2Aussig 2,00 24 LIavenburg F3 51 7Dresden 12 t C es 24 2

Am 12 März 1893
Nord West

Dresden 8 Grad Wärme Wittenberge Wind

Beobaechtes veach am Depesehen der kgl Elbetrombau Verveslturg

Meteorologiſche Station zu Halle
12 März 9 U ab 13 März 7 U wrg

Baromeſer Milimeſer 762,6 748,8er en tet Nu 5e 0en 80 Sgoiſche Jnſiitut a 2000 Vände 1000 die Pſychiatriſcheinik 860 Bände das Pathologiſche Jnſtitut 900 Nummern
daß der Frage wegen Fortſetzung der Bahn PratauTorgau zum Anſchluß an das de r r unter

t näher getretenden gegenwärtigen Verhältniſſen n

Maximum der Temperaiur am 12 März 13609 C

Viiminun 13 März 69 C
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